
































































<Sprüche Salomonis I, 7>
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enlspridit immer NUR EIN FORMdiarkter. Selbstverständlich wird dieser durch die PER-
SÖNLICHKEIT des Schaffenden getrübt, verändert, aber es muß immer ein BESONDERER
Formcharakter bleiben und der Formcharakter der Trauer darf nicht dem der Lust gleich-
werden. Es ist doch leicht zu begreifen, daß die Formcharaktere in einem SCHLACHTENBILD
sehr STARK VERSCHIEDEN sein müssen von denen eines MADONNENBILDES. Dieser For-
derung genügen tatsächlich nur wenig Künstler wie FRANCKE, LIONARDO, EL GRECO, und
vor allen andern GRÜNEWALD, FRA ANGELICO, oder MU’CHI der große Chinese.
Wir können noch beifügen, daß der Formcharakter um so vollkommener, exakter dem Gefühl
entsprechen wird, je exakter und vollkommener die PERSÖNLICHKEIT AUFGEHT in der
charakteristischen Bewegung, je vollkommener der Schaffende ein-
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Tafel I: Christus architectus coeli et terrae. Aus der Bible moralisee (Nationalbibl. Paris).
VORWORT
DIE SCHÖPFUNG, Rigveda X, 129. (Übertragen von B. A.)
FORM UND GEIST, Texte nach dem Altägyptischen, Tibetischen, Chinesischen.
AHMEDABAD, Grabtempel des Huth Sing.
PLOTIN, Aus den Enneaden. (Neu übersetzt.)
GHAZÄLI, Aus: Die Liebe zu Gott. (Erstmalig übersetzt von H. Ritter.) ,
MARSILIUS FICINUS, Aus dem Buche: De vita coelitus comparanda. (Erstmalig übersetzt.)
NICOLAUS VON CUSA, Tota pulchra es amica. (Neu übersetzt.)
Tafel II: Blick in den Helm des Münsterturms von Freiburg i. Br.
THEOPHR, PARACELSUS, Aus: Liber de potentia et potentiae gratia Dei.
PSALM aus dem Jahre 1679.
HIERONYMUS BOSCH, Johannes der Täufer in der Wüste.
JOHANNES ITTEN, Analysen alter Meister. (Satz und Druck geleitet von Friedl Dicker.) Mit

5 Bildwiedergaben und 10 Lithographien.
1. Die Erschaffung Evas, Franz. Miniatur, 13. Jahrh., Nat.-Bibl. Paris.
2. Meister Francke, Die Geburt Christi (Kunsthalle Hamburg).
3. Meister Francke, Anbetung der Könige (Kunsthalle Hamburg).
4. Mu-chi, Arhat Vanavasi, 13. Jahrh.
5. El Greco, Der Generalinquisitor des Königreiches (Samml. Havemeyer, New York).

PHILIPP OTTO RUNGE, Aus Schriften.
VERKÜNDIGUNGS-MADONNA (Bayr. Nationalmuseum, München).
HYMNE aus dem Jahre 1680.
HUSSEIRI, Spruch.
Anmerkungen des Herausgebers.
BEILAGE: J. ITTEN, Farbenkugel in 12 Tönen und 7 Lichtstufen. Lithographie von 18 Platten.
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